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Landkr€is Sächsisct€ Schs€iz-Osl€u gebirge Postlach 100253/54 01742 Pima

An die Kreisrätin
Frau Pelz

J

Anfrage zum Beschluss über die umseEung des DigitalPakt schule an schulen in Träger-
schaft des Landkreises (BV-Nr. 2020/7/0166)
fhr Schreiben vom 22. Juni 2020

Sehr geehrte Frau Pelz,

lhre Fragen beantworte ich wie folgt:

D ate n sic he rh e UD ate n sch utzlAd m i n i stratio n :

1. Wie ist zukÜnftig die Datensicherheit in den Schulnetzwerken gewährleistet? Hiezu gehö-
ren die permanente Pflege einer Firewall, das setzen von Benutzerrechten, die Abschot-
tung des schulnetzes gegen Angriffe von unbefugten (von innen und außen) sowie erne
Notstromversorgung.

Die sicherheit in den schulnetzwerken im Landkreis sächsische schweiz-ostezgebirge
ist jedezeit gewährleistet. Dazu basiert die sicherheit auf den Empfehlungen des Gruno-
schutz-Kompendiums des Bundesamtes für Sicherheit in der Informationstechnik (BSl).
Darin wird empfohlen, die Schulnetzwerke in zwei separate Netzwerke aufuuteilen, u. a.
mtt

einer zeitbegrenäen Notstromversorgung. Zur wahrung der Datensicherheit sowie oes
Datenschutzes besteht im Landkreis sächsische schweiz-ostezgebirge eine Aufteilung
auf das pädagogische Schulnetzvrrerk für die Unterrichtung der Schüler und Schülerinnen
(2. B. setzen von Benutzerrechten) sowie für den alltäglichen Verwaltungsaufwand
seitens der Verwaltungsmitarbeiter für das Verwaltungsnetzwerk. Eine physische Abschot-
tung wird über die schulspezifische Firewall vorgenommen und permanent gepflegt.
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2. Wer ist aKuell bzw. zukünftig für die Datensicherheit und wer für den Datenschutz verant-

wortlich?

Für die Gewährleistung der Datensicherheit innerhalb der Schulen unter Trägerschaft des

Landkreises Sächsische Schweiz-Osterzgebirge sind aktuell und zukünftig die Schuladmi-

nistratoren im Referat Bildung und ÖPNV zuständig. Innerhalb der Schulen sind Daten-

schutzbeauftragte berufen.

3. Wer trägt die Personalkosten für die Netzwerkadministration?

Die personalkosten für die Netzwerkadministration trägt weiterhin der Landkreis Sächsi-

sche Schweiz-Osterzgebirge.

I nve nt ar/Ersta u sst att u n g :

4. welcher Zeitraum ist für die Nutzung der Erstausstattung vorgesehen bzw. nach welchem

Zeitraum sind die Ersatzbeschaffungen geplant?

Für die zukunftsorientierte, digitale Infrastruktur ist der Zeitraum der Nulzung auf 10 bis 15

Jahre festgelegt. vor Ende des zeitraums muss geprüft werden, welche Ersatzbeschaf-

fungen zu welchem Zeitpunkt vorgenommen werden.

5. Wer ist für die Anschaffung von Inventar zuständig und wer trägt die Kosten der Anschaf-

fung des lnventars?

Für die Bereitstellung der finanziellen Mittel und das Beschaffen des lTlnventars ist der

Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge zuständig.

6. Wird das Inventar (Tablets, Notebooks etc.) angeschafft oder geleast?

Das lT-lnventar (2. B. Server, aKive & passive Netzwerkkomponenten) wird durch den

Landkreis gekauft.

7. Lassen es die Förderbestimmungen zu, dass auch gebrauchte Hardware angeschafü

werden kann?

Das Beschaffen gebrauchter lT-Technik für die Schulen in der Trägerschaft des Landkrei-

ses ist nicht zu empfehlen. Dadurch würden erhöhte Wartungskosten entstehen. Erfah-

rungsgemäß ist die gebrauchte Technik auf Grund der vorherigen Beanspruchung we-

sentlich störanfälliger als neuwertige Technik.

g. wer verwaltet die mobilen Endgeräte und welche Kosten entstehen hierbei?

über das Förderprogramm ,,DigitalPakt Schule" wird ausschließlich die digitale Infrastruk-

tur angeschafü. Die mobilen Endgeräte innerhalb der Schulen werden durch den Land-
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Betri ebrWa ft u ng/Sch äd e n :

9. We hoch werden die zukünftigen Wartungskosten für Hard- und Software sein und wer
trägt diese Kosten?

Die zukünftigen Wartungskosten für den Betrieb der digitalen InfrastruKur lassen sich erst
vedässlich abschätzen, wenn die digitale Infrastruktur in den Schulen installiert ist. Die
Wartungskosten trägt der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge.

10. Wie viele zusätzliche Planstellen (VZA) sind zukünftig für den laufenden Betrieb und die
Administration der lT-l nfrastruktur voroesehen?

lm Zuge der Umsetzung des,DigitalPaK Schule" muss gepruft werden, wie viele zusätzli-
che Planstellen vozusehen sind.

''11. Wie erfolgt die Absicherung bei Beschädigung und Verlust von Inventar?

Bei einer Beschädigung durch einen technischen Defekt kann der Landkreis Sächsische
Schweiz-Ostezgebirge auf eine Elektronikpauschalversicherung zuruckgreifen. lm Falle
schuldhaft verursachter Beschädigungen oder Verluste durch Dritte besteht grundsätzlich
ein Regressanspruch.

12. Welche Kosten kommen mit einer etwaigen EleKronikversicherung auf den Landkreis zu?

Über den Fördermittelantrag 
"DigitalPakt Schule' wird ausschließlich digitale InfrastruKur

angeschafft. Es ist nicht geplant, über den Fördermittelantrag Tablets und Notebooks an-
zuschaffen. Zum aktuellen Zeitpunkt können dazu keine konkreten Kosten für eine etwai-
ge Elektronikversicherung für Tablets und Notebooks genannt werden.

Digitalkompetenzen:

13. Werden in möglichst allen Untenichtsfächem bzw. Klassen Digitalkompetenzen integriert
vermittelt und wenn ja, in welcher Weise?

Zur Beantwortung venrveisen wir an das Staatsministerium für Kultus (SMK). Die Lehrplä-
ne werden seitens des SMK erstellt. Die Umsetzung der Lehrpläne erfolgt durch das
Lehrpersonal der Schulen.
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14.Welche entsprechenden Qualifizierungsmaßnahmen und Weiterbildungsprogramme für
Lehrer*innen gibt es, die auf die Vermittlung von Digitalkompetenzen ausgerichtet sind?
Sind solche Programme bereits im DigitalPaK enthalten?

Es bestehen seitens des Freistaats Sachsen verschiedene WeiterJ Fortbildungspro-
gramme (2. B. Schulinteme Lehrfortbildung). Für den Fördermittelantrag

,DigitalPakt Schule' müssen von den Schulen in der Trägerschaft des Landkreises jeweils

drei Fortbildungsziele pro Schule aus dem Medienbildungskonzept angegeben werden.
Über die Inhalte erteilt hierbei das SMK Auskunft.

Mit freundlichen Grüßen

M* Q*^


